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Letzter Echo-Ärger
Den Musikpreis »Echo« wird es zukünftig nicht mehr geben. Das teilte der
Bundesverband Musikindustrie am Mittwoch in Berlin mit. Er reagierte damit
auf die Kontroverse um die Preisvergabe für ein als antisemitisch kritisiertes
Rap-Album. So hatte eine Vielzahl von Preisträgern ihre Trophäen aus Protest
zurückgegeben. Im Rolling Stone (Maiausgabe) hat Grünen-Chef Robert
Habeck seine Rezeptionsweise von teilweise textlich bedenklicher »schwarzer
Partymusik«, mit der seine Kinder »das ganze Haus« beschallen würden,
definiert: »Man darf als Grüner nicht auf die Texte achten.« (dpa/jW)
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